
Oberliga Nordbayern 
 
TSV Karlstadt – TSV Breitengüßbach III  72:82 (36:42) 
 
 
 

 
Engagiert und doch ohne Chance 

Karlstadt musste sich Spitzenreiter Breitengüßbach zwar geschlagen 
geben, hielt die Niederlage aber in Grenzen und zeigte ansteigende 
Form. Ein starkes erstes Viertel (18:19) und eine noch bessere 
Leistung im Schlussviertel (20:11) reichten gegen die Oberfranken für 
eine Überraschung gleichwohl nicht aus.  

Karlstadt hatte keine Mühe, das hohe Tempo der Gäste mitzugehen, 
war aber im Abschluss nicht konzentriert genug. Allerdings ließ die 
starke Eins-gegen-eins-Defensive der Gäste kaum freie Würfe zu. Die 

frühzeitige Foulbelastung von Karlstadts Spielertrainer Andre Maier, der sich nach 
zehn Minuten bereits sein dritte Foul eingehandelt hatte, wirkte sich vor allem in der 
Offensive nachteilig aus. Mit nur sechs Punkten war der Topwerfer dieses Mal kein 
Faktor. Zum besten Akteur avancierte Carl Höpfl, der stark zum Korb zog und von 
allen Positionen sicher traf. Diese Konstanz fehlte seinen Mitspielern, sonst wäre für 
die Karlstadter sicherlich mehr drin gewesen. Center Felix Brzoska begann stark, war 
aber später verletzungsbedingt gehandicapt. Daniel Boiu trumpfte im zweiten Viertel 
auf, Moritz Rüth gelangen einige spektakuläre Körbe.  

Breitengüßbachs Talentschuppen spielte gleichmäßiger und konnte ohne 
Niveauverlust durchwechseln. Mit einstudierten Kombinationen brachten die 
Oberfranken bei den meisten Angriffen einen Mann frei zum Wurf, der sicher 
verwandelte. Aus der Halbdistanz und von jenseits der Dreierline hatten die Gäste 
vor allem im dritten Viertel (29:16) eine hohe Trefferquote.  

Dass bei den Karlstadtern die Moral stimmt, zeigte ihre kämpferische Leistung im 
Schlussviertel, wo sie das Geschehen diktierten. Der Endspurt kam jedoch zu spät, 
denn Karlstadt konnte den Rückstand nicht mehr unter zehn Punkte drücken. "Trotz 
der Niederlage bin ich heute mit der Leistung unsere Mannschaft wieder einmal 
zufrieden", zog Maier ein positives Fazit..  

Karlstadt: Höpfl 17, Rüth 11, Brzoska 9 (ein Dreier), Boiu 7 (1), Maier 6, Maisel 6,  
S Sterr 5, Eisele 4, Lehwald 4, R. Holzinger 2, Schmidt 1. 
Breitengüßbach: Brütting 15 (2), Lauch 11 (2), Hoffmann 9 (1), Land 8, Dinkel 8 (2), 
Ludwig 8, Weber 8, Zeis 6, Hirmke 4, Thoma 4, Müller 1. 

Stationen: 6:0 (2. Min.), 16:8 (7.), 18:19 (10.), 29:36 (17.), 44:60 (25.), 52:71 (30.), 
59:77 (35.), 68:79 (39.). Zuschauer: 80. 

 
(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 


